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Öffentliche Ausschreibungen für CfDs (Wind, 
Solar)

Pooling der CfDs zu EE Profil und Strike Price

Langfristige Vergabe von CfDs an EndkundInnen
(oder deren VersorgerInnen)

Source: Karsten Neuhoff, Fernanda Ballesteros, Mats Kröger, Jörn Richstein (2023): Contracting Matters: Hedging 
Producers and Consumers with a Renewable Energy Pool. (link)

Ausgestaltung eines EE-Pools für Wind- und Solar

https://www.diw.de/de/diw_01.c.868540.de/publikationen/diskussionspapiere/2023_2035/contracting_matters__hedging_producers_and_consumers_with_a_renewable_energy_pool.html


• Produktionsprofil aller im EE-Pool erfassten Wind- und Solarprojekte

• Preisgestaltung zum Durchschnitt aller CfDs im Pool und Statistiken für Wind-

und Solarstromerzeugung für ein durchschnittliches Wetterjahr
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Source: Karsten Neuhoff, Fernanda Ballesteros, Mats Kröger, Jörn Richstein (2023): Contracting Matters: Hedging 
Producers and Consumers with a Renewable Energy Pool. (link)

Warum ein EE-Pool? Vorteile der Aggregation

https://www.diw.de/de/diw_01.c.868540.de/publikationen/diskussionspapiere/2023_2035/contracting_matters__hedging_producers_and_consumers_with_a_renewable_energy_pool.html


• Priorisierung des Zugangs zum EE-Pool, z.B. Priorität für

• Nachbarn des Windprojekts

• Energieintensive Industrien, insbesondere solche, die in saubere Prozesse 

investieren

• Zahlungsstrom - direkt an/von Großverbraucher aus dem Pool, über 

Einzelhändler für Kleinverbraucher

• Wird somit Teil des Hedging Portfolios und stärkt Terminmärkte

• Vertrag an Betrieb des Produktionsprozesses gekoppelt – stärkt Standort

• Festes Vertragsvolumen (für Referenzwetterjahr, schwanktmit RE-Produktion

von Jahr zu Jahr), erhält Anreize auf Strompreise zu reagieren (durch Verhalten

und Investitionen)

• Grünes Attribut - wird an VerbraucherInnen weitergegeben
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Source: Karsten Neuhoff, Fernanda Ballesteros, Mats Kröger, Jörn Richstein (2023): Contracting Matters: Hedging 
Producers and Consumers with a Renewable Energy Pool. (link)

Was ist neu beim EE-Pool?

Weitergabe der Konditionen an EndverbraucherInnen

https://www.diw.de/de/diw_01.c.868540.de/publikationen/diskussionspapiere/2023_2035/contracting_matters__hedging_producers_and_consumers_with_a_renewable_energy_pool.html


Karsten Neuhoff
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Source: Karsten Neuhoff, Fernanda Ballesteros, Mats Kröger, Jörn Richstein (2023): Contracting Matters: Hedging 
Producers and Consumers with a Renewable Energy Pool. (link)

Warum öffentliche abgesichert Ausschreibung von CfDs für den EE-Pool?

Sonst scheitert Ausbau an begrenzter Finanzierungskapazitäten für PPAs

https://www.diw.de/de/diw_01.c.868540.de/publikationen/diskussionspapiere/2023_2035/contracting_matters__hedging_producers_and_consumers_with_a_renewable_energy_pool.html


Karsten Neuhoff

• Abbruch von Projekten zwischen Ausschreibung und Financial Closure, wenn sich 

z.B. die erwarteten Energie & CO2-Preise, Marktdesign etc. ändern

• Komplexe Finanzierung mindert Kapazität die ProjektentwicklerInnen in Stärkung 

der Akzeptanz investieren können

• Begrenzte und unsichere PPA-Nachfrage verhindert Ausbau von 

Produktionskapazitäten für Windturbinen und Solarpanel etc.
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Source: May und Neuhoff (2019): Private langfristige Stromabnahmeverträge (PPAs) für erneuerbare Energien - kein 
Ersatz für öffentliche Ausschreibungen. DIW Aktuell, 

Warum Ausschreibung von CfDs im EE-Pool?
Risiken für Investitionen in Wind- und Solarpipeline reduzieren
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3. Gesamteffekt der höheren Finanzierungskosten auf Erzeugungs- und Nachfrageseite
29% (DIW 2018/Mai 2021))
28% (Aurora Energy Research, 2018)
25% (Enertrag, 2019)

Source: N May, K Neuhoff (2021) Financing power: Impacts of energy policies in changing regulatory environments, 
The Energy Journal; Neuhoff, May, Richstein (2022) Finanzierung erneuerbarer Energien im Zeitalter fallender Technologiekosten, 
Ressourcen- und Energiewirtschaft 

1. Counter-Party-Risk erhöht Stromerzeugungskosten um ca. 10%.

2. Höhere Finanzierungskosten für 
die Nachfrageseite bedeuten eine 
weitere Erhöhung der 
Stromerzeugungskosten um 20%.

Damodaran 2017
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Warum öffentliche Ausschreibung für CfDs?
Reduziert Finanzierungskosten und damit Stromkosten für HH und Industrie

https://www.iaee.org/en/Publications/ejarticle.aspx?id=3700
https://doi.org/10.1016/j.reseneeco.2022.101330
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Betriebliche Jahre

Sichere Einnahmen 
ermöglichen eine 
Fremdfinanzierung:
Niedrige 
Finanzierungskosten

Unsichere 
Einnahmen sind nur 
für das Eigenkapital 
relevant:
Finanzierungs-
kosten für 
zusätzliche 
Investitionen in 
systemfreundliche 
Turbinen hoch

Implizite Diskontierung der Einnahmen:        1,7%   10%
  Gewichtung der Einnahmen in 2011-30:  61%   35%
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Sichere Erlöse

     Unsichere Erlöse

Betrieb, Wartung, Auswuchten

Sichere Einnahmen

 Zusätzliche 
Erlöse mit 

systemfreundlichen 
Anlagen

Betrieb, Wartung, Auswuchten

Source: Nils May (2017) The impact of wind power support schemes on technology choices, Energy Economics, 
https://doi.org/10.1016/j.eneco.2017.05.017; Kröger, Neuhoff, Richstein (2022) Contracts for Difference unterstützen den Ausbau 
erneuerbarer Energien bei gleichzeitiger Reduzierung des Strompreisrisikos, DIW Berlin Report

Warum (vierte-) stündlicher Referenzperiode für CfDs?

Sichert volle Anreize für systemfreundliches Design über Ausschreibung

• Ermöglicht zugleich, dass Produktion auf Spotpreise reagiert
• Wartungsanreize sind „nur“ homogen – ist bei PV&Wind jedoch irrelevant

https://doi.org/10.1016/j.eneco.2017.05.017
https://www.diw.de/de/diw_01.c.852065.de/publikationen/weekly_reports/2022_35_1/contracts_for_difference_support_the_expansion_of_renewable_energy_sources_while_reducing_electricity_price_risks.html
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(i) Kurzfristmärkte (ii) Kurzfristmärkte + 100% EE-Pool

(iii) Kurzfristmarkt +  100% EE-Pool + 4h Batteriespeicher/Tag

Karsten Neuhoff

Source: Karsten Neuhoff, Fernanda Ballesteros, Mats Kröger, Jörn Richstein (2023): Contracting Matters: 
Hedging Producers and Consumers with a Renewable Energy Pool. (link)

Warum ein EE-Pool? Absicherung von Preisrisiken der VerbraucherInnen

https://www.diw.de/de/diw_01.c.868540.de/publikationen/diskussionspapiere/2023_2035/contracting_matters__hedging_producers_and_consumers_with_a_renewable_energy_pool.html


Karsten Neuhoff

• EE-Pool schafft Anreize für Verbraucher (und ihre Energieversorger) für 
Investitionen in Flexibilität und Flexibilitätsprodukte, um Lücke zwischen EE-
Erzeugung und Lastprofil zu schließen. 

• Investitionen in die Flexibilität reduziert also nicht nur Stromkosten, sondern 
reduziert auch deren Unsicherheit bei abgesicherten KundInnen (anstatt sie 
wie derzeit zu erhöhen).

• Das gemeinsame EE-Profil ist wird eine Referenz im Terminmarkt sein, und 
führt damit zu Interesse, Nutzung und Liquidität für Flexibilitätsprodukte

9 EE-Pool unterstützt Erschließung von Flexibilitätspotentialen



Komplettumstellung auf EE-Pool erlaubt schnelle Versorgung 
der Industrie mit grünem Strom

Inclusion of Consumption of carbon intensive materials in emission trading systems

Annahmen: Ausbauziele werden erreicht. Realisierungszeiten: Onshore Wind, 1 

Jahr; PV, im selben Jahr; Offshore Wind: 5 Jahre. 80% des BesARs 2022

10

0

50

100

150

200

250

300

2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

el
ec

tr
ic

it
y 

ge
n

er
at

io
n

 in
 T

W
h

Wind onshore Wind offshore Solar 80% des Privilegierte Industriestrombedarfs nach EEG



Karsten Neuhoff

Wesentliche Elemente

• Ausschreibungen von Differenzverträgen für Wind- und Solarprojekte

• Aggregation von Verträgen in einen EE-Pool 

• Zuteilung von Anteilen des EE-Pools an die Endverbraucher 

Vorteile

• CfD-Ausschreibung schafft Anreize für systemfreundliche Technologiewahl

• Stärkung der Projektpipeline für EE Projekte 

• Senkung der Finanzierungskosten – reduziert Stromgestehungskosten um 30%

• Preisrisiken werden abgesichert und niedrige Erzeugungskosten an 

Verbraucher weitergegeben

• Stärkt Anreize für Investitionen in und Terminmärkte für Flexibilitiätsprodukte

Source: Richstein et al. (2022) Contracts for Difference Support the Expansion of Renewable Energy Sources while Reducing 
Electricity Price Risks, DIW Berlin Weekly Report. und Workshop Summary: "The Role of Contracts for Differences (CfDs)", 
Econstor.
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Differenzverträge im EE-Pool für ausreichend grüne

Energie zu günstigen und stabilien Konditionen

https://www.diw.de/de/diw_01.c.852065.de/publikationen/weekly_reports/2022_35_1/contracts_for_difference_support_the_expansion_of_renewable_energy_sources_while_reducing_electricity_price_risks.html
https://www.econstor.eu/bitstream/10419/267882/1/Summary_CfD_Workshop_Eng.pdf
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